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Frauenstreik

Widerständigkeit
— eine Haltung
Gespräch mit Béatrice Bowald,
Pfarramt für Industrie und
Wirtschaft BS/BL, Redaktion
FAMA; Evelyne Zinsstag,
Pfarrerin Eglise française de
Bâle, Redaktion Neue Wege.

0 Sonntag, 5. Mai, 11 Uhr
GGG Stadtbibliothek
Schmiedenhof, Basel

O forumbasel.ch

Politischer Abendgottesdienst

queer glauben
Gottesbilder und Politiken ver-
queeren mit Geneva Moser
und Matthias Hui, Neue Wege

0 Freitag, 10. Mai, 18.30 Uhr
Kirche St. Peter (St. Peterhofstatt),

Zürich

O politischegottesdienste.ch

100 Jahre
Frauenfriedenskonferenz

Women Vote Peace
Vom 12. bis 15. Mai 1919 tagte die
Internationale Frauenliga für
Frieden und Freiheit im Zürcher
Glockenhof. Clara Ragaz hatte
den Kongress von 150 Frauen aus
16 Nationen organisiert.
Historisches Reenactment, Reden und
Workshops zu feminstischer
Friedenspolitik heute.

0 Samstag, 11. Mai, 10.30—17 Uhr
Glockenhof Hotel, Sihlstrasse
31, Zürich

O wilpfschweiz.ch

Religiös-sozialistische
Vereinigung

«Von Christus zu
Marx — Von Marx
zu Christus»
Lektüre von Leonhard Ragaz
(1929) und Tischgespräch, mit
Pfarrer Lorenzo Scornaienchi

0 Samstag, 11. Mai, 15-17 Uhr
Gartenhofstrasse 7, Zürich

O resos.ch

Neue Wege Zürich

Lesegruppe
Einmal im Monat, offen für alle.

0 Mittwoch, 15. Mai, 15.30-17 Uhr
Arvenstube Lavaterhaus der
Kirchgemeinde St. Peter (gegenüber

der Kirche), Zürich
O gerold.roth@hin.ch

Neue Wege St. Gallen

Leseabend
0 Dienstag, 28. Mai, 17.30-19.15 Uhr

Hauptbahnhof St. Gallen,
westlichstes Zimmer im Migros-
Restaurant im Hauptgebäude

O mail@piahollenstein.ch

Buchvernissage

Racial Profiling
Wissenschaftliche, künstlerische
und aktivistische Beiträge zu
Racial Profiling und Möglichkeiten

des Widerstandes

0 Mittwoch, 29. Mai, 19.30 Uhr
Tojo, Reitschule Bern

O tojo.ch

Neue Wege

queer glauben —
eine andere Welt
begehren
Vortrag von Antje Schrupp,
Journalistin, Theologin und
Politikwissenschaftlerin

Anschliessend Gesprächsrunde
mit Antje Schrupp, Susanne
Andrea Birke (Theologin), Stella
Glitter (Künstlerin), Henry
Hohmann (ehem. Präsident
Transgender Network)

Moderation: Geneva Moser
(Neue Wege)

Performance: Stella Glitter

Kooperationen: Transgender
Network Switzerland, Zeitschrift
FAMA, Frauen*raum der
Reitschule

0 Donnerstag, 6. Juni, 18.30 Uhr
Frauen*raum der Reitschule Bern

O neuewege.ch

Voranzeige Neue Wege

Jahresversammlung
2019
9 Uhr: JV RESOS
10.15 Uhr: JV Theol. Bewegung
11.30 Uhr: JV Neue Wege
13.15 Uhr: Mittagessen im
Cooperativo

14.45-16.15 Uhr: Sozialer
Stadtrundgang mit Verein Surprise

0 Samstag, 15. Juni
Reformiertes Kirchgemeindehaus

Aussersihl, Stauffacher-
strasse 8, Zürich

O neuewege.ch
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Editorial
Der Begriff «queer» ist sperrig: für die einen
diffuses Sammelsurium von Geschlechterverwirrung

und «neuen» Beziehungsformen, für
die anderen identitätspolitische Ablenkung
vom Klassenkampf. Gefallen wollte das Wörtchen

«queer» nie: Hat es seine Karriere doch
als Schimpfwort begonnen, bis es im Zuge der
radikalen Protestbewegung gegen Trans- und
Homofeindlichkeit eine selbstbewusste Aneignung

fand. Stören, Durchqueren und Verwirren
war und ist also Programm: Geschlecht, Körper,
Beziehungsweisen, Sexualität, Verwandschaft -
bei all dem wird an den Grundfesten gerüttelt.

Ihren Eingang in die Theologie fand die
«Queer Theory» nicht zuletzt durch die
Befreiungstheologie und als Widerstand gegen starre
Geschlechter- und Beziehungskonzepte. Hand
in Hand mit der feministischen Theologie hat die

queere Theologie die patriarchale Männlichkeit
von «Vatersohnundheiligergeist» dekonstruiert,
Rituale für heiratende Lesben entworfen und
die Bibel nach alternativen Geschlechterkonzepten

durchforstet. Queere Politik steht aber
auch in der Kritik, die feministische Agenda zu
unterwandern. Oder in einer kapitalistisch gut
verwertbaren bunten Glitzerparty aufzugehen.
Und eben, der Klassenkampf...

Was ist «queer» denn nun eigentlich? Dieses
Heft spannt den Bogen von dieser grundlegenden

Frage über aktuelle Ansätze queerer Theologie

bis zu den existenzbedrohenden Problemen

queerer Asylsuchender in der Schweiz.
Queerer Glauben versucht am historischen
Programm der emanzipatorischen
Selbstbezeichnung anzuknüpfen: von den Rändern her,
in den Zwischenräumen, quer in der
Landschaft, spannungsreich und störend, zur
Verwirrung der Verwirrten und gegen die
Konstruktion von Normalitäten.

Gute Lektüre!
Geneva Moser
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